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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

05.09.2006 

Geschäftszahl 

2005/18/0661 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie 2003/18/0044 E 18. März 2003 RS 3 

Stammrechtssatz 

Die unterschiedliche Behandlung von Fremden, deren österreichischer Ehegatte erst nach der Entscheidung über 
den Antrag auf Erteilung einer Erstniederlassungsbewilligung stirbt, gegenüber solchen, bei denen der Ehegatte 
während des Verfahrens verstirbt, findet ihre sachliche Rechtfertigung darin, dass im zweitgenannten Fall bei der 
Entscheidung der Behörde fest steht, dass die Führung eines gemeinsamen Familienlebens mit dem 
österreichischen Gatten nicht mehr möglich ist (Hinweis E 27. Februar 2003, 2002/18/0302). 


